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I(olp ing- Nachwuchs fe ie rt große n Iünde r- IGrneval
wlLLlCH (schö) Von 1931 bis 2012
gab es stets zur Karnevalszeit die be-
liebten Bunten Abende der willi-
cher Kolpingfamilie. Dann legten
die Aktiven, wie Horst Bussenius,
Klaus Schütz oder Hans Schmid,
eine schöpferische Pause ein. Und
viele hoffen, dass es irgendwannmit
dem Kolping-Karneval weitergeht.
Der Nachwuchs ist zumindest da.
Davon überzeugten sich ietzt bei
der Kindersitzung etwa 340 ldeine
wie größere Besucher im Kaisersaal.
Viel Beifall gab es ftiI die jungen
Büttenredner, für die Sketche oder
Tänze. Monatelang hatten sie sich
in den Kolping-Gruppen auf den
Kinderkarneval vorbereitet, die Kos-
tüme lür die Piraten-, Küken- oder
Strumpfhosentänze geschneidert
und die Sketche und Tärze etliche
Male prcbiert.

Seit langem gibt es diese Kinder-
sitzung, die jetzt Maria Biesemann

Die Besucher des Kinderkarnevals standen auf. als die Kindertanzgarde der Prin-
zengarde derStadt Willich in den Kaisersaal einzog. Rp.Foro: HüsKEs

(18) und Dennis Iceutzer (16) mo- her bei den Bunten Abenden dabei
derierten. Dabei gaben natürlich waren, Tipps, wirkten teilweise
die Eltern oder Großeltern, die frü- auch hinter den Kulissen mit. Wie

zum Beispiel die Mutter der 18-'äh- zengarde als Tanzoffizier seine Pre-
rigen Maria, Mariele Biesemann, miere hatte. Mit dabei waren ferner
die viele Jahre als die,,Frau aus dem Cheerleader-Gruppen aus Unter-
Volke" in der Bütt gestanden hatte. bach und vom TV Schielbahn, fer-

Die kostümierten Kinder erleb- ner eine kleine fünfköpfige Show-
ten, alsErnie & Bert oder als Muske- Tanzgruppe von der Willicher KG
tiere und Feen
verldeidet, einige
gchöne Stunden.
Sie applaudierten
kräftig, unter an-
derem, als die
Jüngsten mit Bon-
go-Trommeln den
Karneval aus Rio
in den Kaisersaal brachten oder als
sich Denis, Lea, Anna, Laura, Patri-
zia, Nina, Lisa, Ben, Silva und Klara
in ihrem Schwarzlicht-Theater
schwerelos und gekonnt bewegten.
Die lüngsten waren gerade mal im
Grundschulalter. Wie der sechsjäh-
rige Bastian Paul, der in der jüngs-
ten Formation der Willicher Prin-

Christoph Matter.
Hinten im SaaI stand, seinen En-

kelRaphael (3) auf demArm, der65-
jährige Hans Schmid. Auch er war in
verschiedenen Rollen über vier
lahrzehnte bei den Bunten Kolping-
Abenden dabei. Für Enkel Raphael,
als Polizist verkleidet, stand fest:
,,Opa, nächstes Jahr möchte ich
auch hier aufderBühne stehen."
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Edelweiß. Regie
,.Opa. nächst€s Jahl äihrte corinna

möchte ich auch hierauf Lansels (25) Eini-
pe Altere halfen

der Bühne stehen j' äs KLrlissenschie
Raphael ' ber wie Michael

En(e von Hans Schm d,, dervieeJahre Atsuki, Peter
bei (olp ng-Sitzlngen milmachte Hambloch und


